
MASTER-STUDIENGANG
JUGEND IN THEORIE UND PRAXIS
DER SOZIALEN ARBEIT
FACHBEREICH ANGEWANDTE 
SOZIALWISSENSCHAFTEN
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UNSER ANGEBOT
Ab dem Wintersemester 2010/2011 bieten wir Ihnen einen Master-Studiengang
„Jugend in Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit“ an.

Unser Master-Studiengang
• wird als konsekutiver Teilzeitstudiengang jeweils zum 
  Wintersemester angeboten
• er umfasst 6 Semester einschließlich der Masterarbeit
• und qualifi ziert für anspruchsvolle Fach- und
 Führungstätigkeiten im Arbeitsfeld Jugend
• ist anwendungsorientiert und eröffnet die
 Möglichkeit zur Promotion
• ebnet den Weg in den höheren Dienst 
• bietet Ihnen intensive Begleitung, Erfahrungs- und 
 Lernchancen in kleinen Gruppen
• berücksichtigt die besondere Lebens- und Arbeitssituation   
 von Teilzeitstudierenden dadurch, dass die Lehr-
 veranstaltungen überwiegend am Abend und an den
 Wochenenden abgehalten werden

Nach bestandener Masterprüfung verleiht die Fachhochschule 
Dortmund den Grad Master of Arts (M.A.).

Studienvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung für die Aufnahme des Master -Studien-
gangs „Jugend in Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit” ist 
der Abschluss eines Diplom- oder Bachelor-Ausbildungsgangs 
der Sozialen Arbeit oder eines fachlich nahen Studiengangs an 
einer Fachhochschule oder einer Universität oder der
Abschluss eines entsprechenden akkreditierten Bachelor-
Ausbildungsgangs an einer Berufsakademie jeweils mit der Ge-
samtnote von mindestens „gut“ (2,5).
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AUFBAU UND INHALTE DES STUDIENGANGS

Er vermittelt darüber hinaus besondere 
Kenntnisse auf dem Gebiet der Sozialar-
beitswissenschaft. Er dient mit diesen 
Studienelementen der Vorbereitung des 
Praxisforschungsmoduls, das im zweiten 
Semester beginnt und das dritte Semester 
ausfüllt. Ein Begleit- und Auswertungsse-
minar unterstützt die Vorbereitung und 
Durchführung der Praxisforschung und 
schließt diese Phase der Ausbildung ab.

Das vierte und fünfte Semester des 
Teilzeitstudiengangs „Jugend in The-
orie und Praxis der Sozialen Arbeit“ 
ist wieder stärker mit der Hochschul-

lehre verbunden. Planungs- und 
Managementaufgaben, die besonderen 
Lebenslagen Jugendlicher und der gesam-
te Prozess der Sozialen Arbeit von der 
Problemidentifi kation zur Evaluation ju-
gendbezogener Interventions- und Dienst-
leistungsangebote stehen im Mittelpunkt 
der Lehr- und Lernprozesse dieser Phase 
des Studiums.

Bereits im fünften und im sechsten Se-
mester werden die Studienleistungen er-
bracht, die zum Studienabschluss führen: 
Verfassen der Masterarbeit, der Besuch 
des Masterseminars und das Kolloquium.

Der Master-Studiengang bietet eine Vertiefung und Spezialisierung 
der Ausbildung in der Sozialen Arbeit mit dem Schwerpunkt Jugend.
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DIE MODULE DES MASTER-STUDIENGANGS

Modul 1  Recht und Politik 
  im Arbeitsfeld Jugend

Modul 2  Gesundheit und Entwicklung

Modul 3  Kultur und Bildung

Modul 4  Sozialarbeitswissenschaft

Modul 5 Praxisforschungsmodul

Modul 6 Planungs- und Managementaufgaben

Modul 7 Lebenslagen Jugendlicher

Modul 8 Prozesslogik professioneller 
  Sozialer Arbeit

Das Studium besteht aus acht Modulen und dem Studienabschluss. Die Module tragen die 
folgenden Bezeichnungen:
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IHRE BERUFLICHEN MÖGLICHKEITEN

Der Master-Studiengang „Jugend in Theorie 
und Praxis der Sozialen Arbeit“ bereitet auf ein 
personell und institutionell sehr umfangreiches 
Tätigkeitsfeld vor.

Der Studiengang qualifi ziert für eine anspruchs-
volle Fach- und Führungstätigkeit z.B. in den 
folgenden Bereichen: Bewährungshilfe, Dro-
genberatung, Erlebnispädagogik, ambulante, 
teilstationäre und stationäre Erziehungshilfe, 
Erziehungsberatung, Familienberatung, Fami-

lienarbeit, Freizeitpädagogik, Jugendberatung, 
Jugendhilfe, Jugendberufshilfe, Jugendgerichts-
hilfe, Jugendhilfeplanung, internationale Ju-
gendarbeit, Schulsozialarbeit, Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Jugendfreizeitstättenarbeit 
sowie Jugendkulturarbeit und Jugendpolitik.

Die Kompetenzen, die in diesem jugendbezoge-
nen Studiengang erworben werden, sind aber 
auch in anderen Berufsfeldern von Vorteil.

Gerade im Agglomerationsraum Ruhrgebiet stehen Fragen der Jugend und 
Antworten auf die „Jugendfrage“ im Fokus der Aufmerksamkeit.
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WARUM GERADE DORTMUND?

Als größte Stadt des Ruhrgebiets ist Dortmund 
ein urbanes Zentrum inmitten des größten 
Ballungsraumes Deutschlands und Europas 
dichtester Bildungs- und Forschungsland-
schaft. Dortmund selbst beherbergt ein bedeu-
tendes kulturelles Angebot und vielfältige Frei-
zeitmöglichkeiten.

Ein reichhaltiger und günstiger Immobilienmarkt 
und insgesamt erschwingliche Lebenshaltungs-
kosten erwarten Sie ebenso wie ein praxisori-
entiertes Studium in kleinen, überschaubaren 
Gruppen inmitten des gemeinsamen Campus 
von Fachhochschule und Universität.

Aus der mit Stahl, Kohle und Bier groß gewordenen Stadt ist schon lange 
ein moderner Wirtschaftsstandort mit Profi l und Perspektive geworden.
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REGELSTUDIENZEIT

ABSCHLUSS

QUALIFIKATIONSVORAUSSETZUNGEN

EINSCHREIBUNGSVORAUSSETZUNGEN

ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNG

STUDIENAUFNAHME

BEWERBUNG

BEWERBUNGSZEITRAUM

STUDIENBEITRÄGE

6 Semester

Master of Arts (M.A.)

Der Abschluss eines Diplom-Studiengangs oder Bachelor-Ausbildungsgangs der Sozialen Arbeit oder 
eines fachlich nahen Studiengangs an einer Fachhochschule oder Universität oder der Abschluss eines 
entsprechenden akkreditierten Bachelor-Ausbildungsgangs an einer Berufsakademie jeweils mit einer 
Gesamtnote von mindestens „gut“ (2,5).

Keine besonderen Einschreibungsvoraussetzungen

Ja

Zum Wintersemester

Die Vergabe der Studienplätze erfolgt über die Fachhochschule Dortmund. Online- Bewerbung unter
www.fh-dortmund.de/masterjugend ab Ende Mai bis zum 15. Juli eines jeden Jahres.

Ende Mai bis zum 15.07. (Ausschlussfrist) eines jeden Jahres.

333 Euro pro Semester



ALLGEMEINE STUDIENBERATUNG

Dezernat III
Studium und Studierendenservice

Sonnenstraße 96
44139 Dortmund
Raum A 017
Telefon  0231 9112-245
Fax  0231 9112-273
E-Mail  studienberatung@fh-dortmund.de

Emil-Figge-Straße 44
44227 Dortmund
Raum EFS 156
Telefon 0231 755-4960
Fax      0231 755-6822
E-Mail  studienberatung@fh-dortmund.de

Offene Sprechstunde
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   13.15 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

STUDIENBÜRO

Dezernat III
Studium und Studierendenservice

Sonnenstraße 96
44139 Dortmund
Raum A 023
Telefon 0231 9112-390
Fax 0231 9112-273
E-Mail studienbuero@fh-dortmund.de 

Offene Sprechstunde
Montag, Mittwoch, Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   13.15 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

WEITERE INFORMATIONEN ?

Für weitere Informationen stehen Ihnen 
die folgenden Ansprechpartner unse-
res Fachbereichs zur Verfügung:

Sekretariat:  Telefon 0231 755-4907
Dekanat:  Telefon  0231 755-6289

Informationen zu unseren Studien-
gängen fi nden Sie unter:
www.fh-dortmund.de/Studienangebot

Unsere Anschrift lautet:

Fachhochschule Dortmund
Fachbereich 8
Angewandte Sozialwissenschaften
Emil-Figge-Straße 44
44227 Dortmund
Oder per Mail: asw@fh-dortmund.de




